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CODE OF CONDUCT
Verhaltenskodex der 

Künstlerwerkstätten Erfurt

Die Künstlerwerkstätten Erfurt verstehen sich als ein offener Ort für kreative, künstlerische und

kulturelle Praxis. Grundlage unseres Miteinanders ist gegenseitiger Respekt, Toleranz und

Wertschätzung. Das gilt unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter, Einschränkungen, Religion,

Weltanschauung oder Lebensweise.

In den Künstlerwerkstätten begegnen sich Menschen mit vielfältigen Hintergründen, Erfahrungen und

Perspektiven. Diese Diversität begreifen wir als Bereicherung und verpflichten uns zu einem

diskriminierungsfreien, respektvollen und solidarischen Umgang.

WIR DULDEN KEIN DISKRIMINIERENDES VERHALTEN 

Die Künstlerwerkstätten Erfurt tolerieren keinerlei Form von Diskriminierung, Belästigung oder

Gewalt, weder verbal, körperlich noch digital. 

 Dazu zählen unter anderem:

Rassismus, Antisemitismus, Islamfeindlichkeit, Sexismus, Transfeindlichkeit, Queerfeindlichkeit,

Ableismus und Klassismus

Abwertende Sprache, Mobbing, Drohungen oder Feindseligkeit gegenüber Einzelpersonen oder

Gruppen

Unerwünschte körperliche Annäherung, sexualisierte Kommentare oder Belästigung

Die Missachtung individueller Pronomen, Identitäten oder persönlicher Grenzen

Das Veröffentlichen oder Anfertigen von Foto-, Ton- oder Videoaufnahmen ohne Einwilligung

Störungen von Veranstaltungen oder gemeinschaftlichen Aktivitäten

FÜR WEN GILT DER KODEX?

Der Verhaltenskodex gilt für alle Personen, die sich in den Räumen und der Außenanlage der

Künstlerwerkstätten Erfurt aufhalten oder an Veranstaltungen teilnehmen. 

Darunter fallen:

Künstler und Künstlerinnen, Kursteilnehmende und Projektbeteiligte

Mitarbeitende, Kooperationspartner und -partnerinnen und Honorarkräfte

Besucherende, Gäste und externe Nutzer und Nutzerinnen

Er ist Grundlage für alle Interaktionen vor Ort und im digitalen Raum.
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WAS WIR UNS WÜNSCHEN 

Wir erwarten, dass Sie…

allen Menschen mit Respekt, Höflichkeit und Offenheit begegnen, unabhängig von

Geschlechtsidentität, sexueller Orientierung, Religion, Behinderung, Herkunft oder sozialem

Status.

eine gendersensible, inklusive Sprache verwenden und persönliche Anredeformen respektieren.

aktiv zu einem diskriminierungsfreien, sicheren und achtsamen Miteinander beitragen.

helfen Räume zu schaffen, in denen Vielfalt sichtbar und willkommen ist.

WAS VERSTEHEN WIR UNTER DISKRIMINIERUNG?

Diskriminierung ist jede ungerechtfertigte Benachteiligung, Ausgrenzung oder Herabwürdigung von

Menschen aufgrund tatsächlicher oder zugeschriebener Merkmale. 

Dazu zählen u. a.:

ethnische Herkunft oder Hautfarbe

Geschlecht oder geschlechtliche Identität

Religion oder Weltanschauung

Behinderung oder chronische Erkrankung

Alter oder sexuelle Orientierung

sozialer oder rechtlicher Status

Die Grundlage unseres Schutzverständnisses bildet das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG).

MELDE- UND REAKTIONSMECHANISMEN

Wenn Sie diskriminierendes oder übergriffiges Verhalten beobachten oder selbst davon betroffen sind,

zögern Sie nicht, dies Mitarbeitenden mitzuteilen oder einen der folgenden Wege zu nutzen:

Meldewege

Vor Ort: Ansprechpersonen sind Mitarbeitende im Büro, bei Kursen oder Veranstaltungen.

Per E-Mail: Bitte schreiben Sie an:

       📧 kuenstlerwerkstaetten@erfurt.de 

        (Vertraulichkeit und Datenschutz werden gewahrt.)

 Reaktionsprozess

Alle Hinweise werden vertraulich, ernsthaft und zeitnah bearbeitet.

Mögliche Maßnahmen: Gespräch, Verwarnung, Ausschluss von Angeboten oder Hausverbot.

In schweren Fällen behalten wir uns rechtliche Schritte vor. 

WIR LERNEN WEITER

Dieser Verhaltenskodex wird regelmäßig überprüft und weiterentwickelt.

Ihr Feedback hilft uns dabei, einen offenen, respektvollen Raum zu erhalten.

Schreiben Sie uns gern: kuenstlerwerkstaetten@erfurt.de 

Ergänzend gelten die Hausordnung und die AGBs der Künstlerwerkstätten Erfurt.

Stand: August 2025
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